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eınNe eute nN1C. mehr Gebote tehende and others ıwho 2ave themselves fO Afrıcan
Bıldung schlıießen lassen. Es bleıibt, hof- and Asıan MNLSSION. Darı from these ınterna-
fen, daß der runnen-Verlag das Projekt der tional connections the pıetıstıc upper-class CLF-
pener-Werkausgabe auch weıterhın verfol- cles whıch promoted the conservatıve school
SenN ann und daß sıch wıederum finanzkräf- of preachıng (Lre brought fO1At the SLZAF
tıge Förderer für diese publızıstische Großtat
finden werden.

of applıcatıons rLel ıs and the
fewer student numbers, effect of the INSUf-
ficıently fiıned sphere of work of the gradu-

Jochen Eber tes led LO the school’s Losıng.
ase Bettingen, Schweiliz

ESUME
EuroJTh 2001] O 184-187 LA De 1876 1956, LLYy Ale un ecole de

predicatıon. Ces CUX Sont Consacres
’hıstoire de ce ınstıtution, (LU.@-Dıe Evangelısche Predigerschule ıUn Iıtes quı Ont marque Uv1ıe et SO  > eSTWU-

Basel. Dıie treiıbenden Kräfte und dıe dıantın. Cette 6cole recherche UuUne troısıieme
Entwıcklung der Schule vOLE entre Ia formatıon pratıque de Ia MLS-
Ramstein, Christoph Sıo0Nn de Saıint Urıiıschona et Ia formatıon ACU-

vol demıque dıspensee Ia faculte de theologıe
Bern Lang, 2001, 253 CHFEFE 09,— Bl  b de ’unıversıite de Ale. Parmı les enseıgnants
42,40 de ecole de predıcatıon, ’hellenıiste Albert

Debrunner el le theologıen Frıt  B arı leDD:; ISBN 3-906765-93-8
pere de Karl Barth, ONF ete les plus

„Menschliche Werkzeuge göttlıcher mMes. Eduard Rıggenbach et Oktto Schmutz, sSpe-
cıalıstes du OUVEAL Testament, ONT AUsSSsSLErziehung”: Dıe Evangelısche enselgne. Rıggenbach est S(anrns doute le plusPrediıgerschule ıINn Basel (1876-1915) des dıplö de ce ecole de theologıe.und ıhre Schüler Il eut quı etaıent ISSUS de famılles mMmen.-Anna Carolina Hirzel-Strasky nonıtes allemandes, partıculıer de cellesUurıc Chronos, 2000 307 CHF 48 ,— qul s’etaıent etablıes ans le sud de la Rus5181 S1eE. Laplupart des etudıants formes ans cCeh ISBN 3-905314-13-4 ecole Ont Seruvul les Eiglıses allemandes et SULS-
SEeS, MALS certaıns onft exerce mınıstere

SUMMARY pastora aupres des emıgres Amerıque du
Nord et du Sud, et d’autres Onft sSeruvuLIn the SWwWISS CLEy of AaSse. there Was untıl MILSSLONNALFES Afrıque et Asıe. T/ecole deOQUeEer forty a2O evangelıcal’ school of predıcatıon, de tendance conservatrıce, etaıt  _preachıing. Two recent studıes explore the hıs

LOT'Y, personalıtıes and student-body of thıs SOULen.ue Dar des cercles pıetıstes appartenant
ınstıtute W  1C ext LO the ASse.: 1SSıo0N Ia haute sSocıete. Les candıdatures SONT

Semınary sought In WUY between the faıt de Ia premıere 2uerre IMOnN-
dıale Ve facteur numerıique, quLl resulte dupractıcal traınıng of the Pılgrım 1SsSıon AL faıt GUEC le champ des mınısteres offerts AU.:St Chrischona and the academıc formatıon etudıants n etaıt DAaS suffisamment definı,of the graduands ın the theologıcal faculty of

the Unıwwersıty of Basel. The best known teach- entraine Ia fermeture de ecole.
er's at the school of preaching Were the Hel Der Gräzist Albert Debrunner (1884-1958)
lenıst Albert Debrunner and the theologıan un der eologe Frıitz ar (1856-—1912),Frıtz arı father of Karl arı The New ater S  r| Barths un:! ab 1891 NachfolgerTestament scholars Eduard Kıggenbach and Schlatters als Professor auf der pletis-tto Schmuit Iso taught Aat thıs ınstıtution. ıschen Stiftungsprofessur ın Bern: 1es SIN
Rıggenbach Was easıly ONe ofthe best bnown of ohl die bekanntesten Persönlıchkeıiten, diethe 318 graduates of the theologıical semınary. der Kvangelıschen Predigerschule ın ase
ere Were ell those from German fam unterricht: en In Neutestamentlerkrei-
LLY Mennonite cırcles, especıally from sSouth- SeN dürften uch der blinde Basler elehrte
ern Russıa. 0Ug MOST graduates wWere Eduard kıggenbach (1861—-1927) un:! tto
employed Lın German and SWwIiss churches, Schmuitz (1883—-1957) bekannt se1n. Schmitz
there Were IsoDastors who 8ave pastora. CUre wurde 1916 als Professor für 1n Münster
O those emıgres ın Or and South AÄmerı1ca, zwangspensıonilert, wurde Dozent der
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Theologischen Schule Bethel un! ab 1938 Deutschland, besonders ZUT Greıifswalder
Direktor der Evangelıstenschule ‚JJTohanneum Schule, unterhijelt Im Komıitee der Schule
ın Wuppertal.) Der KEvangelıschen rediger- saßen Basler Honoratıioren: eologen, auf-
schule 1n asel, der S1e alle unter- eute, Professoren und eın Jurist, DiIie wichtigs-
richtet. aben, War 1Uur eıNe vierzig)ährıge ten der OchANsten fünf gleichzeıt1ig unterrich-
Dauer beschıeden Bisher wurde diese pıet1s- tenden Lehrer wurden oben schon genannt
tische Instıtution och n1C. monographisch 90-108) Als spırıtus rectior ist ‚.JJohann Toblas
untersucht. 1999 un 2000 sind jJedoch 1n Beck hınter der eologıe der Lehrer uUu-
ase gleich 7zwel Dıssertationen ber die machen. Über 5() Prozent der Spenden kamen
Schule, ıhre Lehrer und ıhre Schüler angefer- Aaus dem Basler Großbürgertum LLE)
tıgt worden. Mıt der Basler Missionsschule, ach dem Umfeld und den leıtenden Per-
der Pılgermissionsschule un der Theolog1- sönlichkeiten erarbeıtet der Verfasser In

einem zweıten Teıl cie ntwıcklung der Pre-
ase 1M und auf der en ZU
schen der Universitä gab 1ın

dıgerschule VO  - ıhrer Planung und Gründung
Jahrhundert Tel weıtere theologısche Aus- bıs ıhrem Ende 1915 15—207/) Wiıch-
bıldungsstätten. Dennoch hatte cie EPS iıhr tıg ist, 1n der Vorgeschichte bıs ZUT Gründung
eıgenes Profil un: ıhre eigene 1entel IDıie 18576 dıe jJährliche Konferenz 1m schwe1ızer1-
beıden 'hbeıten belegen die Wiıchtigkeit der schen en ab 1860 Im (Grelste der vang.
EPS ber dıe lokale Geschichte des „Irom- hanz un ab 1873 qls we1g derselben Lra-
100e Basel” 17 ‚JJahrhundert hınaus. I)he fen sıch ber hundert eilnehmer Aaus kon-
Geschichte Theologıischer Fakultäten wırd servatıven un:! erwecklichen Kreisen 116)
1mM Rahmen der Universıtäten geschrıeben; Auf dieser Konferenz kommt der Gedanke
Bıbelschule un: Theologısche Semıinare publı- auf, angesıichts der hberaler werdenden Inı
7zileren Selbstdarstellungen un 1n ubıläums- versıtätsfakultäten eın Predigerseminar
jahren oft erbaulich-hagiographische) Fest- gründen Unterstütz wırd dıe Idee besonders
Schrıiten. Mıt Hirzel-Strasky un Ramsteın 1ın Kreısen der Berner Evangelıschen (resell-
wırd NUu.  ’ soweıt der Rezensent sehen kann, schaft 126) I ıe EPS sollte 1MmM Nıveau un
erstmals der Versuch unternommen, Ww1Ssen- 1MmM wıssenschaftlichen Anspruch zwıschen
schaftliıch die Geschichte e]ıner theologıschen der Universıität un eiınem der Weıiıterbil-
Schule aufzuarbeıten. dung VO  . andwerkern orlentijerten em1-

Der evangelıkale Pfarrer Ramsteın Aaus ar WIEe St, rıschona stehen 154, 142)
Maı 1876 wurde das Semınar mıtLausen (beı Basel) stellt dıe Entstehung der

EPS auf dem Hıntergrund der Polarısıerung viıer Schülern eröffnet:;: ach ]1er ‚JJahren fand
zwıschen konservatıven und lıberalen ırch- die erstie Abschlußprüfung 147) Diıie
lıchen Kräften 1mM etzten Drittel des ‚Jahr- Semiıinarısten ollten VOT em als Pfarrer
underts 1ın ase dar. Kr ıbt uch eınen für konservatıve Minornitätskirchen (Perso-
kurzen brıß der Geschichte der Basler Lan- nalgemeıinden) und ZU. Diıenst des redi-

Dgers un Evangelısten ausgebildet werdendes- und Freikırchen SOWI1E der theologıschen
Schulen, pletistıischen Stiftungsprofessuren 150) Das Abıtur WarTr N1C. zwiıngende Vor-
und tudentenwohnheime VOoT Ort 9—37/) aussetzung ZUE Zulassung für die Studen-
Aktıv hınter der Gründung der Prediger- ten, dıe Aaus verschiedenen Denomınatıonen
schule tanden dıe Persönlichker des from- kamen. S1e ollten charakterlich un aus der
INeN Basler abrıkanten T'heodor Sarasın geb1i  e werden. (emeınsames en
(1838—1909), der eınen weıten Freundes- der tudenten wurde 1Ur für kurze Zeıt VeTl-
kreıs 1mM erweckten Deutschland un 1ın der Trklıcht 69—-17/0) Das Arbeıtsfeld soll-
Schwei1iz esa. In eiINnem Haus se1ner weıt- ten cdie Studenten, 1m gensatz Z Basler
äufigen Liegenschaft ın der St.-Alban-Vor- 1ss1ıon un A Pılgermissıon, fre1 wählen
STLA! Nr. (Wıldensteimerhof) wurde chie üurfen 143) Dıie tudenten kamen VOT-

Predigerschule eingerichtet Wılhelm NO wıegend AaUS Deutschland, zunehmend uch
(1838—1918), chwager Carl Rappards, Mennonıiıten Aaus üuüdrußlan 182)
amtıerte als 1rekTior un wichtigster Leh- ang des ‚Jahrhunderts zeıgten sıch
rel, der Basler Pfarrer Samuel Preiswerk zunehmend TODIeme der EPS Urc. Tod
(1825—1912) als Teıilzeitlehrer und Komitee- der äalteren omıteemitglieder, Anderung der
präsıdent. Als ohl bekanntester Schüler kırchliıchen Sıtuation und TODIeme be1 der
und späterer Lehrer un Komiteepräsıdent uC. ach ern,vielleicht uch dıe
SINg Aaus der EPS der oben genannte Neu- Konkurrenz anderer „Kvangelistenschulen”
testamentler Eduard Rıggenbach hervor 50) Dıie Reorganısatıon ab 1910 gelingt
9—89), der Kontakte Konservatıven ZWAaT, ber des usbruchs des ersten
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für das landeskirchliche arram War dieWeltkriegs bleiben dıe deutschen Schüler aus
und dıe EPS muß 1915 schließen wıssenschaftliche Ausbildung nıcht INntenNsS1VvV

196) Aus der Nachgeschichte der EPS EeENUSg, für die 11LLNEeTE 1ss1ıon nıcht praktısch
97—207) S@e1 1er der Gedanke des umtrıe- 108) Be]1l den Herkunftsangaben
igen Evangelısten Samuel Keller erwähnt fallen auslandsdeuts un: -Sschweızerısche
1919 e1INe ähnliche Schule reiburg tudenten auf SOWI1LE die elatıv starke Frak-
gründen 201)

Ramsteins el SC  1e mi1t
tıon der tudenten aus Miınorıitätsgemein-
den Eınıge Judenchristen wurden uUrc den

menfassenden erlegungen ZU rediger- Basler „Vereın der Freunde sraels desse
schule dıe für schweızerıische Studenten auf- Geschichte gerade VO  } ara ‚.JJanner aufgea
grund fehlender Arbeıtsmöglichkeiten den beıtet wırd gefördert 125) Das Bıld E1INE

zahlenmäßiıig nNn1C. gewachsenen Minoritäts- „1dealen CAhulers sıch Außerungen
kırchen des Landes 111€e erwartetem Sınne 1ST durchaus

nıcht NUu VOIN der Bibel sondern uch VO  - der
der Schulleitung ausdrückt

attraktıv geworden War D: 16) Quel-
len- un!' Laıteraturverzeıichniıis UÜber- Zeıt bestimmt 144155 bes 153f0) enthu-
sıchtstabellen besc  1eben das Buch das iaı- s1astısche Grupplerungen wurden abgelehnt
der eın Kegıster besıtzt 152)

DIie Dissertation VO  - Anna Carolına Hır- Der umfangmäßıg STLATKSTEe Teı1l der Mono-
zel Strasky befaßt sıch schwerpunktmäßig graphie me sıch untier dem Stichwort des
mI1 den chulern der EPS un ıhren Bezle- „Bandes den Bezıehungen zwıschen chul-
hungen SR Schulleitung Sı]ıe rag beson- leiıtung un Chulern ihren Beziehun-
ers ach der gesellschaftlıchen Veranke- gen untereinander 59—242) Hırzel Stra-
Trung der rweckungsbewegung un ach sSky behandelt die Fragen VO  - Unterbringung
der dıe ase be1 der Ausbreitung des un:! Verpflegung, Ausflüge un! Wanderun
Protestantismus spıelte 41) Mıt Hılfe gen un Studentenvereinigungen sınd Bän-

der dıe die EPS Gemeinschaft tärken unrojekts des Schweizerischen National-
(0)81 unterstützt VOonNn dem Basler Kırchen- usammenhalten twa e1N dersol-
geschichtler T1IC Gäbler un dem Hıstor1- venten schloß e1Nn Theolog1estudium dıe
ker 0Se Mooser konnte die Untersuchung EPS Ausbildung ber die Hälfte SINg
der EPS begonnen werden en der EPS- eln Verkündigungsam Aufgrund des Theolo-
Akten Privatarchiv 510 des kantona- genmangels wurden EPS Schüler ach
len Basler Staatsarchiv eNutLzZiLEe dıe erfas- kurzen Zusatzstudium uch andeskırchen
SeT1ıin uch Pfarrerbücher Basler MMALTIKU- zugelassen 89—191) Eitwa 41 Prozent der
latıonslisten Nekrologe un den schwe1ızer1- Verkündiger wurden Deutschland ange-
schen Pfarrerkalender S1e erstellte auf der stellt etwa 36 Prozent der Schwei1i7z 192)
Grundlage erhobener aten ellle Datenbank Diıie emalıgen sSınd uUrc en Korrespon-

den tudenten der EPS dıe statıstısch denzblatt undbriefe un usammenkünfte
verbunden Dıie Verfasserin beschreibt uchausgewerte wurde Hırzel Strasky stellt.

ıhrer Kınführung cie Predigerschule den exa dıe Art un! Weise WI1e INa  . sıch VO  ;
Kontext Basels und der KErweckungsbewe- Chulern dıistanzıerte oder S1€e Sar ausschloß
Sung hıneın 155 Anschließend daran 38 240) Schluß faßt Hirzel-Strasky
stellt dıe Verfasserin zweıten Teı1l dıe NIOT- ıhre Untersuchungen ber dıie Selbstwahr-
matıonsstruktur der Datenbank dar der nehmung der Schüler un der Schulleitung

enl Mıt dem MinderheitenbewußtseinS1e dıe aten VO  - 539 Schülern un! OSpI1-
tanten be1 318 Absolventen der EPS erfaßt der EPS Tu: sıch dıe atsache daß

55—67 36) un!: WEe1n NOot1L AaNONYVIMN1- Schüler uch Fakultätsvorlesungen teı1l-
Sıer au  wertet hat 364 nahmen 253— 254)

Im drıtten Te1l werden die Schüler Her- Das Erscheinen der beıdenheıtenDA Bas-
un Konfession un Bildungsstand untfifier- ler Predigerschule 1S%T sehr begrüßen uch
SUC (1-155) Interessant sınd ach dem

ehandeln
WEeNnNn die Dıssertationen das gleiche ema

findenSchulprogramm un:! dem ufnahmeverfah- sıch verhältnısmäßig
Te die Beobachtungen ZALT- Schülerstatistik WeN1geE UÜberschneidungen Den Rezensen-
|)ıe durchschnittlichen Eıntrittszahlen VO  - ten störte be1 der Lektüre manchmal cdıe
s1eben bıs eun Schülern äßt die rage anonymısıerende Zurückhaltung VO  . Hır-
ach der Werbestrategie un ach den zel-Strasky Fällen, be1 denen Ramsteın
verhältnismäßigenStudiengebühren un unbekümme Namen nenn Innerhalb der
Lebenshaltungskosten aufkommen Eın drıt- SanNngıgeCNh Rechtsvorschriften die äalte
ter roblembereich War die Anstellungsfrage der Absolventenjahrgänge aufgru]
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ihres ers durchaus mıt Namen genannt delaısser les preoccupatıions DOUF les Dal-
werden können. Inhaltlıch der Leser Ures. Ia fın de Ia periode victorıenne FU
gerne och mehr ber studentische Beru- dant, Hugh Prıce ughes est devenu le 1rı-
fungserlebnısse erfahren, doch das Quellen- ean le plus ınfluent et predıcatıon evan-
materı.al setztie CNSE Grenzen. Schluß so1] gelıque ALNSL GUE Se5 preoccupatıions socıales
die offnung ausgedrückt werden, daß och ont rendu le methodısme de NOUDEAU eS5-
weıtere Bıbelschulen un Theologıische em1- or (L gens ordınaıres. TL/auteur rend hıen
are Gegenstand wı1ıssenschaftlicher Yrfor- compte de Ia theologıe de Hughes ALNSL GUE des
schung werden:;: nNn1C zuletzt waren uch die aspects pratıques de prediıcatıon et de SONn

nhaber der Basler Stiftungsprofessuren eıne mınıstere pastoral,. Ia fın de UvLE, ughes
Untersuchung wert. reuss. nır les evangelıques LO  S confor-

mıstes de Ia plupart des prıncıpales denomı-
‚JJochen ber natıons UunNne force polıtıque ınfluente, QUE

ase Bettingen, Schwe1lz DeEU d’hommes polıtıques Örıtannıques DOU-
vaıent permettre d’ıgnorer.
This 15 readaDble 10gTaphy,1 1S deeply

EuroJTh 2001) 10:Z; / 88 TI rooted 1ın rich varıety of prımary SOUTCEesS
The author Lraces Hughes’ Career from beg1n-

Hugh Prıce Hughes: Founder ofa nıng LO end an presents CONVINCINS Case

New Methodism, Conscıence of New that he dıd ındeed both generate Ne

Nonconformity Methodiısm an NeEe Nonconformist COINl-
sc1ence. He eals ell ıth Hughes’ earlyChristopher Oldstone-Moor

GCardıfft: Unı1iversıiıty of Wales Press, 1999, hıs academıc tudies al Rıchmond (2061-
393 529 h  9 Jege an London Uniıiversıty. Hughes change
ISBN 0-7083-1468-6 from Ooryısm LO the Liıberal Party Aas result

of hıs time ın the Dover an Oxford cırcuınts
15 ell iıllustrated Hughes throughZUSAMMENFASSUNG thıs 10graphYy A4s sharıng Wesley’s combına-

Dıies ıst eıne zographıe ber dıe einfluss- tıon of evangelıcal preachıng an deep soclal
reichste Person LmM brıtischen Wesley-Metho- CONCEeT Hıs preachıng became revıvalıst 1n

style ollowıng hıs ttendance al the Pears-dısmus des spaten ahrhunderts. Nach
Wesleys Tod wurde der Methodismus honser- all-Smith’s conference 1ın Brıghton where ‘he
vVatıvV un reaktionär un begann, sıch vVO  F den made full-surrender’, an Sa that 1t. Was

nlıegen der Armen dıstanzıeren. In den hıs duty *O vıeld to God, an take all LO G0d’
Oldstone-Moore g1Ves partıcular attentıonspaten viktorianıschen Jahren wurde Hugh

Prıiıce ughes allerdıngs S bestımmenden LO the latter at Price-Hughes’ m1inıstry
Kraft, und seıne Verbindung DO.  S evangelıka- superıntendent of the West London Miıs-
ler Predigt und leiıdenschaftlıchem sozıalen S10N. Here Hughes developed hıs unıqueen!

of Evangelıca relıg10n an polıtıcs In hısngagement machte den Ansatz Wesleys IWLE-
Sunday afternoon lectures, 1C. attractedder für den einfachen Mann und dıe einfache

Frau zugänglıc Oldstone-Moore behandelt workıng INe  - an of all classes. Henry
auf gute Weıse sowochl ughes’ Theologıe als Broadhurst, the chaırman of the TIrades

Unı1ion Congress, Was member of Hughesuch dıe praktıschen Aspekte seıner Predigt congregatıon and thıs brought hım into closeund se1ines pastoralen Diıenstes. In seınen SPA-
ten Jahren gelang ughes, dıe evangelı- OuUC wıth the WOTr. ofworkıng class polıtics.
halen Nonkonformisten der meısten großhen Hughes’ ran of Christian Soclalısm Was

Denomıiınatıonen vereinen; S1ıe wurden eiıne SEeEEeN ın hıs OW. T’he Methodist Iımes,
1C he ounded counterac the reactiıon-MÄC  ıge polıtısche Kraft, dıe nuU wenıge brı

tısche Polıtıker ıgnorıeren honnten. ar V OPIN1ONS of the INOTeEe conservatıve Meth
odıst Recorder. Hughes had advanced VIeWSsS

RESUME the subject of an thıs Was SEEN 1ın
hıs eNtry ınto the PUF1CYy campaıgns of OS@e-

TLauteur O0US Iıvre UuNe biographie du DEFSOTL- phıne Butler an hıs publıc OuUtcry agaınst
nage le plus ınfluent parmı les methodıstes Charles Parnell’s adultery. It Was Iso visıble
wesleyıens de Ia fın du XEX2 sıecle. ‚Dres la 1n hıs ‘“Sıisters of the People
mort de esley, le methodıisme est devenu CON- Oldstone-Moore Ltreats Hughes’ practical
sServalteur et reactıionnaıre, et ı1 commMmencCce theology ıth thoroughness an hıs discus-
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